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Nach einer sportlich aussergewöhnlich erfolgreichen letzten Saison ist bei den Junioren 
dieses Jahr wieder mehr Normalität eingekehrt. Aussergewöhnlich gut ist aber weiterhin 
unsere Trainersituation. Jeder Posten konnte besetzt werden und wir haben motivierte, 
zuverlässige und engagierte Trainer. Das ist überhaupt nicht selbstverständlich, vielen 
herzlichen Dank an alle! 
 
Die B-Junioren haben sowohl in der Vor- als auch in der Rückrunde sehr knapp den Aufstieg 
verpasst. Zwei Mal Rang zwei ist aber sicher nicht schlecht. 
Das Ca konnte sich in der Coca-Cola League halten, damit konnte das Saisonziel erreicht 
werden. Das Cc steigt nach einem kurzen Ausflug in die 1. Stärkeklasse (im Herbst wurde 
der Aufstieg geschafft) wieder ab. Die Rückrunde für das Cb war alles andere als einfach. 
Keine Punkte und ein Torverhältnis von 72/7 sind schwierig zu verarbeiten. Wichtiger als 
Resultate sind aber individuelle Fortschritte, die sicher dennoch erzielt werden konnten. 
Die Da-Junioren konnten sich dank des 2. Platzes in der Vorrunde für die Promotion 
qualifizieren. Da dort erstmals auch Spitzenfussballmannschaften des FC Thuns spielten, 
gab es schlechtere Resultate als auch schon. Die Mannschaft spielt aber einen attraktiven 
Fussball und konnte für ein Breitenfussballteam nicht schlecht mithalten. Unser Dd erreichte 
in der 3. Stärkeklasse sowohl in der Vor- wie auch in der Rückrunde den 2. Rang, hatte 
einen guten Trainingsbesuch und hat grosse Fortschritte gemacht. 
Bei den E-Junioren konnten wir im Frühling 2 Mannschaften melden. Das Ea konnte in der  
1. Stärkeklasse gut mithalten, das Eb spielte in der 2. Stärkeklasse. Die Trainingsgruppe der 
E-Junioren war zuweilen grenzwertig gross, die Trainer haben das aber sehr gut hingekriegt.  
Die F und G-Junioren haben diverse Spielvormittage bestritten, dabei konnten sogar einige 
Siege errungen werden. Auf dieser Stufe geht es aber vor allem darum, die Grundlagen des 
Fussballs zu erlernen, was den sehr geduldigen Trainerinnen und Trainern gelungen ist. 
 
Es macht grosse Freude, die Fortschritte unserer Junioren über all die Jahre zu sehen. Das 
geht nicht ohne die Arbeit der Trainer und die Unterstützung der Eltern! Herzlichen Dank und 
macht weiter so! 
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